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	Name:

	Kurs:

	Einsatzort:
	Datum:


	Prüfungssituation

	Informationssammlung über einen Patienten sowie die Vorbereitung, Durchführung und Nachsorge einer morgendlichen Versorgung eines Patienten.

	Einsatzgebiet:
	Alle stationären Einsatzorte

	Zeitraum:
	Im 1. Praxisblock

	Zielsetzung:
	Fachkompetenz:

	
	· Informationssammlung auf Grundlage der Bewohner-/Patientendokumentation (körperlicher Zustand, psychischer Zustand, soziale Situation) auf Grundlage der ABEDL’s (siehe Prüfungsunterlagen)
· Die durch Fachkräfte geplante pflegerische Versorgung durchführen.
· Berücksichtigung der wirtschaftlichen, hygienischen und ökonomischen Aspekte

· Grundkenntnisse über die Diagnose und den Krankheitsverlauf

	
	Sozialkompetenz:

	
	· Berücksichtigung der Patientenbedürfnisse

· Information des Patienten über die Handlungsschritte

· Patientengerechte Kommunikation


	
	Methodenkompetenz:

	
	· Kenntnisse zum Dokumentationssystem der Einrichtung/Klinik
· Ordnen von Informationen
· Planung der Handlungsschritte

	
	Personalkompetenz:

	
	· Abgleich des Wissens aus der Praxis mit theoretisch vermittelten Inhalten
· Unterstützung und Führung des Patienten

· Reflexion der Vorbereitung und der Durchführung des Handelns


	Aufgabenstellung:
	Einen Patienten, spätestens am Vortag mit dem Praxisanleiter/ Mentorin aussuchen. Das Einverständnis des Patienten muss eingeholt werden (mündlich).

Am Vortag der Prüfung oder vor der Prüfung: (ca. 1,5 Stunden Zeitumfang):
· Erstellen Sie eine Informationssammlung auf Grundlage der ABEDL’s (siehe Ablaufplanung)
· Erstellung eines Ablaufplans für die Tätigkeiten am nächsten Tag

· Eine telefonische Kontaktaufnahme vor der PLK sollte mit der Lehrerin erfolgen.

Am Tag der Prüfung: (Durchführung ca. 1 Stunden):
· Vorstellen der Patientin anhand der Informationssammlung/Ablaufplanung
· Vorstellung und ggf. Aktualisierung des Ablaufplans/ Klärung möglicher notwendiger Unterstützung durch die Lehrerin

· Durchführung einer einfachen morgendlichen Versorgung eines Bewohners/Patienten (z.B. Begleitung ins Bad, Unterstützung Ankleiden, Vorbereitung von Mundpflegeutensilien und Nahrungsaufnahme, Ermittlung von Vitalzeichen).
· Nachbereitung/ Dokumentation/ Übergabe

· Reflexion der Pflege anhand des Reflexionsschemas

	didaktische Reflexion:
	Die Note dieser Leistungskontrolle setzt sich aus den vorgestellten Informationen, , der Durchführung der Pflege des Patienten und der Reflexion des eigenen Handelns zusammen.
Die Reflexion orientiert sich an folgendem Schema.
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	Notizen:
	


� Da es sich um eine Prüfungsaufgabe handelt, kann die Zeit nicht als gezielte Anleitung abgerechnet werden!
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